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SPRECHZEITEN und Rufnummern
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern nach
vorheriger Terminvereinbarung 
unter Telefonnummer 07191 / 894 - 444 oder 
per E-Mail an buergeramt@backnang.de zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf 
der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.de/
service/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-termin-
vereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28

Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8

Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40

Dienstag  08:00 - 12:00 Uhr 
 und 16:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 18:00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.

Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung Backnang

Verantwortlich für den gesamten
amtlichen und redaktionellen Teil i.S.d.P.:

Oberbürgermeister Maximilian Friedrich
oder dessen Vertreter im Amt

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Knöpfl e Druck GmbH & Co. KG

Verlag, Gesamtherstellung, Vertrieb:
Knöpfl e Druck GmbH & Co. KG

Winnender Straße 20 · 71522 Backnang
Tel. 07191 34 33 8-0 · Fax 07191 34 33 8-17

E-Mail: info@knoepfl e-druck.de

Erscheinung: i.d.R. wöchentlich mittwochs

Redaktionsschluss: i.d.R. freitags, 12:00 Uhr

E-Mail: mitteilungsblatt@backnang.de

Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Ärztliche 
Notfallpraxis im Gesundheitszentrum, Stuttgarter Str. 107 
Montag bis Freitag: 18:00 bis 21:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 08:00 bis 20:00 Uhr
www.notfallpraxis-backnang.de oder Tel. 116 117 (ohne 
Vorwahl). 
An den Werktagen von 09:00 bis 19:00 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, 
doc-direkt.de oder Tel. 0711 96 58 97 00. 

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Freitag, 29. März 2024
Vitalwelt-Apotheke am Römerbad, Theodor-Heuss-Straße 1
71540 Murrhardt, Tel.Nr.: (07192) 93 59 50
Samstag, 30. März 2024
Center-Apotheke im Kaufl and Backnang, Sulzbacher Str. 201
71522 Backnang, Tel.Nr.: (07191) 91 15 11 00
Sonntag, 31. März 2024
Täles Apotheke Weissach im Tal, Welzheimer Straße 42
71554 Weissach im Tal, Tel.Nr.: (07191) 3 45 16 50
Montag, 1. April 2024
Apotheke im Gesundheitszentrum, Karl-Krische-Str. 4
71522 Backnang, Tel.Nr.: (07191) 34 31 00
Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10:00 bis 11:00 Uhr und von 16:00 bis 17:00 Uhr, 
zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anrufbeantworter. 
An Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen. 
Tel. 0761 120 120 00
Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst für den Rems-Murr-Kreis wird 
unter Tel. 116 117 bekannt gegeben.

HNO – Ärztlicher Notfalldienst
täglich ab 18:00 bis 08:00 Uhr und an Wochenenden und 
Feiertagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.
Kinderärztlicher Notfalldienst
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes 
erreichen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelasse-
nen Kinder- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der 
Kinder- und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den) unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst 
der Kinder- und Jugendärzte 
Montag bis Freitag: 18:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 08:00 bis 20:00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117.
– Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich –
Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst für Groß- und Kleintiere
Klaus Krüger, Praktischer Tierarzt, 
Akazienweg 48, Backnang, Tel. 90 22 84
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600
Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-
Nummern sind kostenpfl ichtig. Bitte vollständige Ruf-
nummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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PASSION UND OSTERN
PALMSONNTAG

AUFERSTEHUNGSKIRCHE WALDREMS-HEININGEN
24. MÄRZ 10:15 UHR

KARFREITAG

Herzliche
Einladung zu

unseren
Gottesdiensten

GRÜNDONNERSTAG
28. MÄRZ UM 19:30 UHR GOTTESDIENST MIT

ABENDMAHL
AUFERSTEHUNGSKIRCHE WALDREMS- HEININGEN

GEMEINSAM GESTALTET MIT PROJEKTBAND DER JUGEND
UND DIAKON JONAS WINTERGERST

10:15 UHR
AUFERSTEHUNGSKIRCHE
WALDREMS-HEININGEN

MIT KIRCHENCHOR  
“CRUCIFIXION” VON

PAUL ERNST RUPPEL

09:00 UHR
PAULUSKIRCHE

MAUBACH

GOTTESDIENST MIT
PFARRERIN RENARD

OSTERSONNTAG
6:15 UHR 

OSTERNACHT

MIT DEM MUSIKTEAM
WIESE NEBEN DER

AUFERSTEHUNGSKIRCHE
WALDREMS-HEININGEN

10:15 UHR
GOTTESDIENST FÜR GROSS

UND KLEIN

PAULUSKIRCHE MAUBACH
MIT PFARRERIN RENARD

OSTERMONTAG
EINLADUNG UM 10 UHR ZUM

DISTRIKTSGOTTESDIENST IN DER
MARKUSKIRCHE

MIT PFARRER I. R. RANZ
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Seehofweg wegen Tiefbau- und Kanalarbeiten voll gesperrt
Seit Montag, 25. März 2024, bis voraussichtlich Freitag, 
5. April 2024, werden im Seehofweg dringende Tiefbau- und 
Kanalarbeiten durchgeführt. Dazu muss der Seehofweg auf 
Höhe Hausnummer 67, Einmündung Berliner Ring, voll gesperrt 
werden. Die Bushaltestellen der Linie 368 Seehofweg, Seehof 
und Waldfriedhof können nicht angefahren werden. 
Ersatzhaltestellen werden am Berliner Ring und Strümpfelbach 
Eichwald eingerichtet. Die Umleitungsstrecke für die Buslinie 
erfolgt über den Berliner Ring, Sulzbacher Straße, B 14, 
Strümpfelbach, Eichhalde, Kieshofstraße, Salzstraße in Rich-
tung Staigacker.
 
Anschluss vom Horbach an die Kläranlage Neuschöntal 
beginnt
Die Stadtentwässerung Backnang hat am Montag, 25. März 2024 
begonnen, eine Abwasserdruckleitung von der bestehenden 
Kläranlage Horbach bis nach Heiningen in die Neckarsulmer 
Straße herzustellen. Die Arbeiten werden voraussichtlich bis 
Mitte Juni 2025 andauern. Gegen Ende dieses Jahres soll dann 
die Kläranlage Horbach stillgelegt und zu einem Abwasser-
pumpwerk umgebaut werden. Das anfallende Abwasser des 
kleinen Teilorts wird dann künftig zur Kläranlage Neuschöntal 
transportiert und dort gereinigt.
Nach einer öffentlichen Ausschreibung wurden Ende September 
2023 die Leistungen für die Ausführung der Tiefbauarbeiten an 
die Firma Lukas Gläser GmbH & Co. KG aus Aspach vergeben. 
Die Kosten der gesamten Baumaßnahme belaufen sich auf 
etwa 1.050.000 Euro. 
Die Baumaßnahme ist in mehrere Bauabschnitte unterteilt. Für 
die Ausführung der Arbeiten müssen die betreffenden Feld-
wege zwischen Heiningen und dem Horbach vollständig 
gesperrt werden. Des Weiteren muss auch kurzzeitig die 
Horbachstraße für den öffentlichen Verkehr gesperrt werden.

Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen Ihnen in Ihrem neuen Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und einen schönen Festtag! 

In Heiningen:
Herrn Alexander Eifert, 
zum 75. Geburtstag am 27. März 2024

Herrn Ulli Wolfgang Wizgall,     
zum 75. Geburtstag am 28. März 2024

In Maubach:
Frau Angelika Elisabeth Rauleder, geb. Georgiadis,
zum 75. Geburtstag am 30. März 2024

Herrn Klaus Peter Tippmann,     
zum 85. Geburtstag am 31. März 2024

AMTLICHES

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten

Zum Hochzeitsjubiläum gratulieren wir herzlichen und 
wünschen weiterhin gute gemeinsame Jahre!

In Waldrems:
Alexandra-Elena Kloos und Siegfried-Hermann Kloos 
zur Goldenen Hochzeit am Montag, 8. April 2024

Einladung zur 
Hauptversammlung

Freiwilligen Feuerwehr Backnang 
mit allen Abteilungen

Am Samstag, den 6. April 2024, fi ndet die Hauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Backnang statt.
Die Hauptversammlung beginnt um 19:00 Uhr in der Dorf-
halle Backnang-Steinbach.
Tagesordnung: 1. Begrüßung 
  2. Feststellung Beschlussfähigkeit
  3. Grußworte
  4. Tätigkeitsbericht     
      stellvertretender Kommandant
  5. Tätigkeitsbericht Jugendfeuerwehrwart
  6. Ausblick Kommandant
  7. Tätigkeitsbericht Kassier
  8. Entlastung des Kassiers
  9. Ehrungen/ Beförderungen
  10. Verschiedenes

Anträge zum Punkt Verschiedenes müssen dem stellv. Kom-
mandanten bis zum 30. März 2024 schriftlich vorliegen.

Stefan Burr
Stellv. Kommandant

Entsorgungstermine April 2024
Restmülleimer Freitag  5. April 2024
 Donnerstag (2-wöchentlich) 18. April 2024
Biomüll Donnerstag 11. April 2024
 Donnerstag 25. April 2024
Blaue Tonne Dienstag 2. April 2024
 Montag 29. April 2024
Gelbe Tonne Donnerstag 4. April 2024

Bitte alles bis 6:00 Uhr am Straßenrand bereitstellen.
Bitte alles an den bekannten Abgabestellen abgeben.

Freiwillige Feuerwehr 
Backnang

Homepage: www.feuerwehr.backnang.de

Entsorgungstermine
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Flurputzete in Heiningen
Über 50 fl eißige Helferinnen und Helfer versammelten sich am 
16. März pünktlich um 9:00 Uhr auf dem Dorfplatz in Heiningen 
zur diesjährigen Kreis-Flurputzete. 

Oberbürgermeister Maximilian Friedrich ließ es sich nicht 
nehmen, trotz seinem Geburtstag, dieses Jahr in Heiningen 
mitzuhelfen. 

Gut ausgerüstet mit Warnwesten, Handschuhen und Müllsä-
cken zogen dann die Gruppen des Luftsportvereins, der Land-
frauen, des OGV, die Kameradinnen und Kameraden der FFW 
Heiningen und der Jugendfeuerwehr, Mitglieder der Gemein-
schaft DCG Maubach und einzelne Bürgerinnen und Bürger los, 
um den Unrat und Müll in Heiningen und im Gewerbegebiet 
Süd einzusammeln. 

Sozialraumorientierung 
Jugendarbeit
Erbstetter Straße 44
71522 Backnang

Heiningen

Öffnungszeiten der Entsorgungseinrichtungen
Entsorgungszentrum Backnang: Mo. - Fr. 8:00 bis 12:00 Uhr
  13:00 bis 16:30 Uhr
Entsorgungszentrum Kaisersbach:     Mo. - Fr.  8:00 bis 12:00 Uhr
  13:00 bis 16:30 Uhr
Entsorgungszentrum Schorndorf:    Mo. - Fr.  8:00 bis 12:00 Uhr
  13:00 bis 16:30 Uhr
Entsorgungszentrum Winnenden:      Mo. - Fr.  8:00 bis 12:00 Uhr
  13:00 bis 16:30 Uhr
alle Entsorgungszentren:  Sa.        9:00 bis 14:00 Uhr

AWRM Service-Telefon:
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von Müll 
werden von der Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR unter der 
Beratungs-Hotline: 07151/501-95 35 beantwortet.

Anfragen per Telefax sind unter 07151/501 95 50 möglich.
E-Mail:    info@awrm.de
De-Mail:  info@awrm.de-mail.de

AWRM ERINNERT: TERMINVERSCHIEBUNGEN BEI DER  
ABFALLENTSORGUNG 
Ostern steht bevor und damit auch die verbundenen Verschie-
bungen von Leerungsterminen für Restmülltonne, Biotonne & 
Co. Grund hierfür sind die wegen der Feiertage fehlenden 
Abfuhrtage. 
Die Entsorgungstermine mussten in manchen Gebieten vorver-
legt werden. Daher ist es ratsam zurzeit den Entsorgungska-
lender besonders gründlich zu lesen. Die Terminverschiebungen 
sind hier bereits berücksichtigt und mit einem roten Ausrufe-
zeichen gekennzeichnet. 
Die vier Entsorgungszentren im Kreis sind am Ostersamstag, 
30. März 2024 regulär von 9 bis 14 Uhr geöffnet, ebenso ist der 
Wertstoffhof in Backnang am Ostersamstag von 9 bis 12 Uhr 
regulär geöffnet. 
Ebenfalls offen sind die Grüngutplätze in Schorndorf-Haubers-
bronn und Weiler und zwar wie üblich von 11 bis 16 Uhr. Alle 
anderen Grüngutplätze bleiben geschlossen.
Die Öffnungszeiten aller AWRM-Einrichtungen fi ndet man stets 
aktuell auf der AWRM-Internetseite oder in der Abfall-App der 
AWRM. 

Fragen? Die AWRM-Abfallberatung ist unter 07151/501-9535 
erreichbar, per E-Mail unter info@awrm.de.

Abholung von Sperrmüll, Elektro-Altgeräte und 
Metallschrott (maximal zweimal im Jahr):
Die Anforderungskarten für die Abholung von Metallschrott 
und Elektro-Altgeräte ist kostenfrei und befi ndet sich im 
Umschlag der Informationsbroschüre, die Anforderungskarte 
für die Sperrmüll-Abholung für 20 Euro und die Anforde-
rungskarte für Express-Sperrmüll 40 Euro sind bei den vom 
Landkreis eingerichteten Verkaufsstellen erhältlich.

Sie erreichen die Stadtverwaltung Backnang   
 unter:

Telefon 07191 894-0
E-Mail stadt@backnang.de
Homepage www.backnang.de
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Flurputzete in Waldrems
Über 50 fl eißige Helferinnen und Helfer waren an der Flurput-
zete um Waldrems und dem Stiftsgrundhof herum unterwegs, 
um Müll einzusammeln.

Waldrems

Nach gut zwei Stunden waren Bach und Flur sauber und alle 
freuten sich nun auf das wohlverdiente Vesper und warmen 
Kaffee im Versammlungsraum im Rathaus. 

Bilder: Jochen Birk und Natascha Bobleter

Schön war, dass dieses Jahr weniger Müll eingesammelt werden 
musste.
Im Namen des Ortschaftsrates danke ich allen Mitwirkenden 
herzlich für ihr Engagement und ihre Unterstützung.

Natascha Bobleter      
Ortsvorsteherin Heiningen
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Änderung 
des Redaktionsschlusses

Der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt, 
welches am 3. April 2024 erscheinen wird, ist bereits 

am Donnerstag, 28. März 2024, 12:00 Uhr!
Wir bitten um Beachtung.

Straßenfestgruß für Auslands-Backnanger
Zum 52. Backnanger Straßenfest werden sich die Straßen und 
Gassen der Murr-Metropole vom 21. bis 24. Juni wieder in eine 
große Festmeile verwandeln und tausende Gäste in ihre histo-
rische Altstadt locken. Viele Backnangerinnen und Back-
nanger, die heute im Ausland leben, nehmen die Festlichkeiten 
zum Anlass, die alte Heimat zu besuchen und sich mit der 
Familie und Freunden zu treffen. Die Stadtverwaltung heißt 
die ehemaligen Bürgerinnen und Bürger willkommen und lässt 
ihnen als Dankeschön für ihr Kommen gerne einige Verzehrgut-
scheine zukommen. Bekannte und Verwandte der Auslands-
Backnanger werden deshalb gebeten, sich bis spätestens 
Dienstag, 28. Mai 2024, beim Festivalbüro des Kultur- und 
Sportamts Backnang unter der Telefonnummer 07191 894-616 
oder per E-Mail an strassenfest@backnang.de mit dem Betreff 
„Auslands-Backnanger“ zu melden.
 

Neues Schulwegekonzept für Backnang
Die Schulmobilität von Kindern und Jugendlichen zu Fuß und 
mit dem Fahrrad spielt in der Stadt Backnang als Standort von 
insgesamt 14 Schulen eine wichtige Rolle, besonders im 
morgendlichen Alltagsverkehr. Die verkehrliche Situation hat 
sich seit der Erstellung der bisher genutzten Schulwegepläne 
zum Teil deutlich verändert. Hierzu zählt auch der elterliche 
Hol-Bring-Verkehr, der im direkten Schulumfeld zu Konfl ikten 
und Gefährdungen führt. 
Damit Kinder und Jugendlichen sicher zu Fuß und mit dem 
Fahrrad zur Schule kommen, will die Stadt Backnang die vorlie-
genden Schulwegpläne aktualisieren und mit Hilfe der Schulen 
die notwendigen Maßnahmen identifi zieren, um bestehende 
Konfl ikt- und Unfallpunkte zu entschärfen. „Es geht darum, 
die Voraussetzungen für eine sichere und selbstständige Mobi-
lität von Kindern und Jugendlichen zu schaffen“, so Tobias 
Großmann, Leiter des Stadtplanungsamtes. Hierfür wurde das 
Planungsbüro Mobilitätslösung aus Darmstadt beauftragt, 
welches im Bereich der Schulwegekonzeption sehr viel Erfah-
rung mitbringt. „Ziel ist es, individuelle Lösungen für die 
jeweiligen Schulen zu fi nden“, meint Katalin Saary vom Fach-
büro Mobilitätslösung. 
Das Projekt startet mit dem Schulcampus der Mörike Gemein-
schaftsschule und der Schickhardt-Realschule. Nach dem 
Auftaktgespräch im Februar sollen die Schulen nun in einem 
gemeinsamen Informations- und Austauschtermin in das 
Projekt mit einbezogen werden. In den kommenden Wochen 
wird das Mobilitätsverhalten der Schüler anhand von Mitmach-
plakaten dokumentiert, Problemstellen und Wünsche sollen 
mit Hilfe von Fragebögen an Eltern und Schüler ermittelt 
werden. Mit den Erkenntnissen dieser Befragungen und aus 
Workshops an den Schulen und in der Stadtverwaltung werden 
durch das Planungsbüro Konzepte und Musterlösungen 

AUS DEM RATHAUS
Ein herzliches Dankeschön an alle, die dafür gesorgt haben, 
dass Waldrems von Unrat und Müll befreit wird. Fleißig unter-
stützt wurden wir von der Klasse 5a der Max-Eyth-Realschule.

Natürlich wurde das Engagement anschließend mit einem 
wohlverdienten Vesper belohnt.

Im Namen des Ortschaftsrates danke ich allen Helferinnen und 
Helfern sehr herzlich für ihr Engagement und hoffe, alle im 
nächsten Jahr wieder zur Flurputzte begrüßen zu können.

Regina Konrad       
Ortsvorsteherin 
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Unrat tatkräftig eingesammelt und in viele Müllsäcke verpackt. 
Bürgerinnen und Bürger, Vereinsmitglieder, Interessierte aus 
Einrichtungen und Organisationen waren im Einsatz, genauso 
wie die Ortsvorsteher, Ortschaftsräte und Teilortsanwälte aus 
den Stadtteilen und Teilorten. Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen, die dem Aufruf der Stadt Backnang gefolgt sind und 
mitgeholfen haben, Backnang sauber zu halten.

Gerberstraße 13, Tel. 96 01 03

Wir helfen hier und jetzt
Nutzen Sie die Vorzüge der Versorgung aus einer Hand:
• Betreutes Wohnen in Welzheim
• Häusliche Krankenpfl ege
• Alle Leistungen der Pfl egeversicherung
• Essen auf Rädern
• Mobile Soziale Dienste (z.B. einkaufen, Kehrwoche)
• Fahrdienst
• Hausnotruf
• Kurse in Erster Hilfe und lebensrettenden Sofortmaßnahmen

Aspacher Straße 32, Tel. 7 24 61
Rund um die Uhr: 0151 16 71 58 46
E-Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de
Homepage: www.awosozialstation.de

• Häusliche Kranken- und Seniorenpfl ege
• Nachbarschaftshilfe
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Haus- und Familienpfl ege

Stellenausschreibungen

backnang.de/karriere

KOMM NACH KOMM NACH 

BACKNANGBACKNANG
WERDE TEIL WERDE TEIL 

DES TEAMS!DES TEAMS!

Sachbearbeiter/in(m/w/d)

Bauverwaltungs- und Baurechtsamt

50–70 %-Stelle, EG 5

SOZIALES

Arbeiter-Samariter-Bund –
Dienststelle Backnang

Sozialstation Rems-Murr gGmbH
Station Backnang

entwickelt, die weitestgehend auf die anderen Schulen über-
tragbar und stetig fortzuführen sind. Im Anschluss werden 
nach und nach die anderen Schulen genau betrachtet und die 
Schulwege nach dem entwickelten Konzept aktualisiert, sodass 
ein einheitliches Gesamtkonzept für sichere Schulwege in 
Backnang entsteht.
 
PV-Förderprogramm erfolgreich gestartet
Zusätzlich zum bereits im letzten Frühjahr gestarteten 
Programm für Balkonkraftwerke hat der Gemeinderat zum 1. 
März 2024 einen weiteren Baustein der Backnanger Solaroffen-
sive beschlossen. Unter dem Motto „Jedes Dach zählt“ wird 
der Kauf von Anlagen mit einer Nettonennleistung von maximal 
fünf Kilowatt mit 300 Euro je kW unterstützt. Nähere Informa-
tionen zum Förderprogramm sowie das Antragsformular fi nden 
sich online unter www.backnang.de/solar. Um den Aufwand 
für künftige Stromeinspeiser überschaubar zu halten, werden 
für die technischen Angaben ausschließlich Formulare 
verwendet, die ohnehin beim Netzbetreiber eingereicht 
werden müssen.
„Der geringe Anteil installierter Kleinanlagen zeigt, dass die 
längere Amortisationsdauer bisher viele abschreckt. Der 
Förderbetrag gleicht in etwa die Mehrkosten je Kilowatt Leis-
tung aus“, begründet Stefan Setzer, Erster Bürgermeister 
Backnangs, die Entscheidung des Gemeinderates, nur Anlagen 
bis zu dieser Größe zu fördern. „Nach den ersten beiden 
Wochen waren schon acht förderfähige Anträge im Haus“, 
freut sich Simone Lebherz, Klimamanagerin der Stadt Back-
nang über die Resonanz auf das neue PV-Förderprogramm der 
Stadt Backnang. „Natürlich kommen seit Programmstart auch 
Anfragen für größere Anlagen in der Stabsstelle Klimamanage-
ment an, aber da können wir gut erklären, dass es bei der 
Förderung darum geht, gezielt mehr kleine Dachfl ächen für die 
Stromerzeugung zu nutzen,“ erläutert Lebherz. „Für das 
Förderprogramm stehen 100.000 Euro zur Verfügung. Wir 
hoffen, damit die Zahl der neu installierten Kleinanlagen im 
Vergleich zum Vorjahr annähernd zu verdoppeln!“, formuliert 
Lebherz die Herausforderung.

Für die Energiewende zählt jedes Dach.
Foto: Stefano Ferrario / pixabay

 

Stadt Backnang bedankt sich bei allen Helfern der Murr-, 
Bach- und Flurputzete
Am vergangenen Samstag wurde im gesamten Stadtgebiet 
unter der Regie des Städtischen Baubetriebshofs die 38. Murr-, 
Bach- und Flurputzete zusammen mit der 13. Kreisputzete 
durchgeführt. Die Aktion wurde von der Freiwilligen Feuerwehr 
Backnang, dem THW Ortsverband Backnang und der Straßen-
meisterei des Rems-Murr-Kreises unterstützt. Dabei haben 
1.050 Helferinnen und Helfer achtlos weggeworfenen Müll und 
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Burgplatz 8, Tel. 91 41–20, Fax: 91 41-28

Alten- und Krankenpfl ege mit hauswirtschaftlicher Versorgung
Ansprechpartner: Pfl egedienstleiter Daniel Wagner sowie Irini 
Geladari, Tel. 91 41- 20

Nachbarschaftshilfe
Stundenweise häusliche Betreuungs- und Unterstützungsan-
gebote durch den Einsatz von Helferinnen. 
Betreuungsnachmittag für demenzerkrankte Menschen, Ter-
minvereinbarung erforderlich. 
Einsatzleiterin Dorothea Freiwald-Landerer, Tel. 91 41–23

Familienpfl ege
Die Katholische Familienpfl ege Rems-Murr (Marienstr. 4, 
71332 Waiblingen) unterstützt Familien in Notsituationen und 
steht ihnen in der Kinderbetreuung und Haushaltsführung bei. 
Beratung telefonisch oder per E-Mail, Terminvereinbarung je-
derzeit möglich. 
Einsatzleiterin/Geschäftsführerin Anita Glass, Tel. 07151/1 69 
31 55, Mobil: 0176/16 93 15 51, per E-Mail unter info@
familienpfl ege-rems-murr.de.

Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Telefon: 6 85 27, Fax 34 03 20
E-Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
dienstags und donnerstags von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Sonntag, 31. März 2024
Tag der Auferstehung des Herrn: Ostersonntag

„Christus spricht: 
Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit 

und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.“
Offenbarung an Johannes 1,18

Donnerstag, 28. März 2024 (Gründonnerstag)
19:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Auferstehungs-

kirche Waldrems-Heiningen (Diakon Jonas Winter-
gerst)

 Der Gottesdienst wird musikalisch von der Projekt-
band der Jugend begleitet. 

 
Freitag, 29. März 2024 (Karfreitag)  
9:00 Uhr Gottesdienst in der Pauluskirche Maubach  

(Pfarrerin Renard)
 Der Gottesdienst wird musikalisch von Frau Wessel 

an der Orgel begleitet.
10:15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in der Auferstehungs-

kirche Waldrems-Heiningen (Pfarrerin Renard)
 Der Gottesdienst wird musikalisch vom Kirchenchor 

unter der Leitung von Frau Perle-Mayr, Instrumen-
talisten und Frau Unger am Klavier begleitet.

 „Crucifi xion“ von Paul Ernst Ruppel – Passions-
Betrachtungen nach Spirituals 

Katholische Sozialstation
Backnang

AUS DEN KIRCHEN

• Betreuung Demenzkranker
• Beratung über Pfl egeversicherungsleistungen
• Betreuen und Versorgen auch stunden- und tageweise 

sowie nachts

Staigacker 12, Tel. 1 46-801, Fax 1 46-811
Homepage: www.diakoniestation-backnang.de

Alten- und Krankenpfl ege
Pfl egedienstleiterin Steffi  Weber, Tel. 1 46–801

Hauswirtschaftliche Versorgung, Nachbarschaftshilfe
Einsatzleiterin Stefanie Lachenmann, Tel. 1 46-801

Sprechzeiten
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 und
Montag bin Donnerstag von 14:00 bis 16:00 Uhr

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

tageselternvermittlung.bk 

Evang. Diakoniestation
Backnang

Besuchen Sie auch unsere Homepage:
www.backnang.de
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Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
21. April 2024  10:15 Uhr  Pauluskirche Maubach
12. Mai 2024  10:15 Uhr  Auferstehungskirche Waldrems-
  Heiningen
9. Juni 2024  10:15 Uhr  Pauluskirche Maubach
14. Juli 2024  10:15 Uhr  Auferstehungskirche Waldrems-
  Heiningen
15. Sept. 2024  10:15 Uhr  Auferstehungskirche Waldrems-
  Heiningen

Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
E-Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag 28. März 2024 
19:00 Uhr Gründonnerstag Abendmahl, Johanneskirche
20:30 Uhr Stunde der Jugend, Johanneskirche
22:00 Uhr Taizè Gottesdienst, Johanneskirche

Freitag 29. März 2024
17:00 Uhr  Beichtgelegenheit, Johanneskirche
20:00 Uhr Karmette, Johanneskirche

Samstag 30. März 2024
16:00 Uhr Auferstehungsfeier für Familien im Gemeindehaus, 

Gemeindehaus Johannes

Sonntag 31. März 2024
 6:30 Uhr  Osternacht, Johanneskirche
10:30 Uhr  Kroat. Eucharistiefeier, Johanneskirche
15:30 Uhr Poln. Eucharistiefeier, Johanneskirche
18:00 Uhr Vesper, Johanneskirche

Montag 1. April 2024
 9:30 Uhr Emmausgang: Von der Stiftskirche in die Matthäus-

kirche, Sitftskirche nach Matthäus
11:00 Uhr  Portug. Eucharistiefeier im Gemeindehaus Johannes, 

Gemeindehaus Johannes
19:00 Uhr Eucharistiefeier: „Denn es will Abend werden“, 

Johanneskirche

Donnerstag 4. April 2024
 8:30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
20:00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Emmausgang am Ostermontag
„Zeichen der Auferstehung“ nennen wir ihn dieses Jahr und 
wir laden ein nach Wegzeichen der Auferstehung im Alltag zu 
suchen und einander davon zu erzählen. Wir beginnen um 
9:30 Uhr in der Stiftskirche, da fi nden sich Zeichen durch die 
Neugestaltung etwa der Taufkapelle und gehen dann in die 
Matthäuskirche, wo ebenfalls ganz zentral Zeichen des Leidens 
und der Osterbotschaft angebracht sind. Und vielleicht hat der 
eine oder andere auch Botschaften der Auferstehung in seinem 
Alltag erlebt oder in seinem Garten gesehen. In der Matthäus-
kirche feiern wir dann um 10:30 Uhr ein ökumenisches Brot-
brechen.

Tamara Götz und Wolfgang Beck

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

Sonntag, 31. März 2024 (Ostersonntag)
6:15 Uhr Feier der Osternacht auf der Wiese neben der Aufer-

stehungskirche Waldrems-Heiningen mit dem 
Musikteam (Diakon Jonas Wintergerst)

10:15 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein in der Pauluskirche 
Maubach (Pfarrerin Renard)

Der Gottesdienst wird musikalisch von Frau Klöpfer an der Or-
gel begleitet.

Dienstag, 2. April 2024
20:00 Uhr Kirchenchorprobe Eltern-Gemeinde-Chor für die 

Konfi rmation, GH Waldrems-Heiningen

Mittwoch, 3. April 2024 
14:30 Uhr Seniorennachmittag, GH Maubach

Vorankündigung
Herzliche Einladung zum Vortrag über den Nahost-Konfl ikt mit 
Amos Avshalom. Der Referent ist in Jerusalem geboren und in 
Tel Aviv aufgewachsen. Seine Eltern stammen aus Budapest 
und sind nach dem Holocaust nach Israel ausgewandert, um 
den neuen Staat Israel mitzugründen. Amos Avshalom lebte in 
verschiedenen Ländern Europas, mittlerweile in Deutschland 
und arbeitete bis zum 7. Oktober 2023 als Reiseleiter in Israel. 
Seither versucht er mit einem sachlichen Blickwinkel in Vorträ
gen über den Krieg aufzuklären.  

Vertretungsregelung in den Osterferien
Pfarrerin Renard hat in der Zeit vom 1. bis zum 7. April 2024 
Urlaub und wird in dieser Zeit von Pfarrer Ziegler vertreten.
Pfarrer Ziegler: 
Tel.: 07191 /146704, E-Mail: gerd-walter.ziegler@elkw.de

7. Oktober 2023: Krieg in Israel
Wie konnte es so weit kommen

und wie geht es weiter?

Ein Vortrag von Amos Avshalom
zum derzeitigen Geschehen im Heiligen Land.

Am Freitag, 19. April 2024 um 19:30 Uhr 
im Gemeindehaus der Auferstehungskirche

Waldrems-Heiningen.

Der Eintritt ist frei. Um einen Beitrag zur Deckung 
der Kosten und der Finanzierung der Stelle unserer 

Jugendreferentin wird gebeten.

Veranstalter: Förderkreis Jugendarbeit der ev. 
Kirchengemeinde Waldrems Maubach Heiningen
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Verarbeitung und Anwendung in der Küche erläutert. Bei 
einem Vesper mit Karottensalat, frischem Brot und frühlings-
hafter Blütenbutter kommt man gleich in den Genuss der 
selbst gesammelten Kräuter. Spiele und Kräutermärchen 
machen die Wanderung für Kinder zu einem schönen Naturer-
lebnis.
Mitzubringen sind: Schere, kleiner Korb, Teller oder Müsli-
schale, Gabel und wetterfeste Kleidung. Treffpunkt: 10 Uhr an 
der Calisthenics-Anlage in Maubach an der Kitzbüheler Straße. 

Anmeldungen bei Jutta Steinbauer, E-Mail: jutta.steinbauer@
gmx.de. Unkostenbeitrag 5 Euro je teilnehmender Familie bzw. 
Einzelperson.

Ostern kann kommen!
Man glaubt gar nicht wieviel Vorbereitungen dafür erforderlich 
sind. Am Sonntag, 10. März 2024, war es wieder soweit. Die 
Landfrauen haben zum traditionellen Osterbrunnenfest 
geladen. In den Wochen und Tagen davor, war gefühlt das 
halbe Dorf in die Vorbereitungen integriert.

Allein die weit über 1.000 Eier mussten ja ausgeblasen und 
gefärbt werden. Das war die Aufgabe der Kindergärten und der 
Talschule. Grandios, was da entstanden ist. Ein herzliches 

LandFrauen Verein 
Heiningen

Homepage: www.landfrauen-heiningen.de

Taizé-Gottesdienste
In der Nacht von Gründonnerstag auf Karfreitag wird singend 
und meditativ des Leidenswegs Jesu gedacht. Am 28. März 
2024 fi ndet dazu von 22:00 - 23:00 Uhr in der St. Johannes-
kirche eine ökumenische Taizé-Nacht-Wache statt, zu der die 
ganze Gemeinde herzlich eingeladen ist. Sie steht unter dem 
Leitvers „Bleibt hier und wacht mit mir … wacht und betet“ 
(Jesus im Garten Getsemani, Matthäus-Evangelium 26,36ff). 

Musiker/innen gesucht
Wer ist bereit, bei der musikalischen Gestaltung der Taizé-
Nacht-Wache am Gründonnerstag mitzuwirken? Interessierte 
melden sich bitte bei KH@katholisch-Backnang.de oder bei 
Klaus Herberts, Tel. 933 83 73.

Klaus Herberts

Jugendgebetsstunde 
Am Gründonnerstag, den 28. März 2024 laden wir um 20:30 Uhr 
zur Jugendgebetsstunde in die Johanneskirche ein. Der Abend 
wird von und für junge Menschen gestaltet.

Kinder- und Familienkreuzweg 
Am Karfreitag, den 29. März 2024 laden wir um 10:30 Uhr alle 
Familien und Kinder zum Kreuzweg in die Christkönigskirche 
ein. Bringen Sie und Ihre Kinder dafür bitte eine Blume mit.

Familientreff
Der Familientreff im März fi ndet am Karsamstag, den 30. März 
2024 im Anschluss an die Familienauferstehungsfeier (Beginn 
16:00 Uhr) im Gemeindehaus Johannes statt. Wir freuen uns 
auf Sie und Ihre Kinder.

Kräuter sammeln und bestimmen - ein Familien-Naturerlebnis
Die Backnanger Naturfreunde laden alle interessierten Fami-
lien am Samstag, den 13. April 2024 zu einer Kräuterwande-
rung in Maubach ein. Fachkundig begleitet wird die Wanderung 
von der Naturparkführerin des Schwäbisch Fränkischen Waldes, 
Peter Klinger.
Wildpfl anzen können nur so gesammelt werden, wie sie die 
Natur hervorbringt. Genau das fehlt heute oftmals, man ist es 
inzwischen gewohnt, zu jeder Jahreszeit unzählige frische 
Obst- und Gemüsesorten aus aller Herren Länder einkaufen zu 
können. 
Dabei wächst in unserer Natur ein unglaublicher Schatz an 
heilenden, kräftigenden und gesund erhaltenden Kräutern. 
Täglich eine Handvoll frischer Kräuter im Salat vertreibt die 
Frühjahrsmüdigkeit, regt den Stoffwechsel an und reinigt das 
Blut. Auch die Haut wird schöner, Energie und Lebensfreude 
nehmen ständig zu. 
Frühlingskräuter bewirken genau das, wonach sich der Körper 
nach den langen Wintermonaten sehnt. Beim Sammeln der 
Kräuter wird auf die genaue Bestimmung und Erkennungsmerk-
male der Pfl anze eingegangen, die Inhaltsstoffe erklärt, die 

AUS DEN VEREINEN

NaturFreunde Deutschlands
Ortsgruppe Backnang
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Chorprobe:
Jeweils montags von 20:00 bis 21:30 Uhr mit Chorleiter Ulrich 
Hönig im Versammlungsraum der Reisbachhalle.

Wer hat Lust zum Kegeln? 
Wir suchen Kegler und Keglerinnen!
Training Damen dienstags ab 17:30 Uhr
Training Herren mittwochs ab 17:30 Uhr
Schauen Sie doch mal vorbei!
Auskünfte auf der Kegelbahn oder unter Tel. 07144 2 20 91.

Hauptorchesterprobe
Leitung Daniel Roncari
 dienstags, 19:30 – 21:30 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Miniorchesterprobe
Leitung Lukas Schmid
 montags, 18:00 Uhr – 18:45 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Jugendorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
 montags, 19:00 Uhr – 19:45 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Neue Musiker und Jungmusiker sind jederzeit herzlich willkom-
men! Nähere Auskünfte über die Ausbildung erhalten Sie unter 
www.mv-maubach.de.

 

Gesangverein Harmonie
Waldrems-Heiningen e. V.

Kegelverein Sportzentrum
Backnang-Waldrems e. V.

Sportkegeln

Musikverein 
Maubach e. V.

Homepage: www.mv-maubach.de

Dankeschön an die Eltern, Kinder, Erzieher, Erzieherinnen, 
Lehrer und Lehrerinnen.
Ein erfahrenes Team um Heiderose Kaiser und Tanja Makko 
haben Grün geschnitten und Girlanden gebunden, aus denen 
die Krone für den Brunnen entstand. Diese wurde mit den 
besagten Eiern geschmückt. Der gesamte Vorplatz beim 
Rathaus wurde österlich geschmückt. 
Und dann waren da wunderbare Kuchen und Torten, die geba-
cken wurden. Köstlich!

Alle fi eberten auf den Sonntag hin. Der Wetterbericht sah eher 
bescheiden aus. Doch das hielt die Besucher zum Glück nicht 
ab, vorbeizuschauen. In knapp zwei Stunden waren die Roten 
Würste ausverkauft.

Vielen, vielen Dank für die Mitarbeit von so vielen Leuten. Es 
war ein schönes Fest.

Herzlich grüßt das Vorstandsteam der Landfrauen Heiningen
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Kraft durch Beweglichkeit (mixed)
Gerd Wagner ab 16 Jahre mittwochs, 20:00 Uhr

Mach mit, bleib fi t! III (mixed) *
Elli Eisemann  donnerstags, 09:30 Uhr

Mixed-Power (mixed) 
Markus Fischer ab 16 Jahre donnerstags, 20:00 Uhr

Alle Übungseinheiten fi nden in der Mehrzweckhalle Maubach 
statt.

*Dieses Angebot fi ndet im Nebenraum der Mehrzweckhalle statt.
Nur mit Voranmeldung, da begrenzte Teilnehmerzahl. 
Änderungen jederzeit möglich! Weitere Angebote und Infor-
mationen fi nden Sie unter www.svmaubach.de

BACKNANG RINGT - Bist Du dabei?
Bei uns wuselt es auf den Ringermatten. Ihr Sohn/ihre Tochter 
(ab 5 Jahre) hat viel Energie und tobt vielleicht gerne auf 
unserer Ringermatte? Viele Spiele, kleine Kampfübungen, ers-
te Ringertricks.... bei den „Bären“ wird gespielt, gekämpft und 
gerungen. Aber nicht vergessen - FAIR GEHT VOR! Natürlich 
freuen wir uns auch über Neulinge in den anderen Trainings-
gruppen. Schnuppertraining ist jederzeit gegen Voranmeldung 
möglich. 

Mehr Informationen: www.tsgbacknang-ringen.de oder tele-
fonisch unter 0172-6490113.

Trainingszeiten 
5 – 8 Jahre:  Montag und Mittwoch: 17:45 – 19:00 Uhr
9 – 13 Jahre:  Montag und Mittwoch: 17:45 – 19:15 Uhr
ab 14 Jahre + Erwachsene: Montag: 19:15 – 20:45 Uhr
 Mittwoch: 18:00 – 19:15 Uhr

Sporthalle der Seminarschule: www.tsgbacknang-ringen.de, 
Tel. 0172-6490113

Geschäftsstelle: Weissacher Straße 93, 71522 Backnang
Tel.: 07191-85511
Alle Infos online oder über die Geschäftsstelle. 
Geschäftszeiten: Mo. 9:00 – 12:00 Uhr, Mi. 9:00 – 12:00 und 
15:00 – 18:00, Fr. 9:00 – 12:00 Uhr oder nach Vereinbarung

RACKETSPORT ARENA BACKNANG
Die TSG Backnang Tennis bietet ihren Mitgliedern (Stand 1/24: 
437 Mitglieder) und auch Gästen mehrere Rückschlagspiel- und 
andere Sportarten an. Dieses Jahr, schon in Kürze, werden 
2 Padeltennis-Courts gebaut und ergänzen somit die beste-
henden 12 Tennisfreiplätze, 3 Hallentennisplätze, 1 Schlagwand, 
3 Squashcourts und 1 Beachtennisfeld für den Racketsportbe-
trieb. 4 Kegelbahnen, 1 Beachvolleyball-Feld, 1 Boulbahn und 
1 Bolzplatz komplettieren das Sportangebot. Pickleball und 
Street Racket sind in Planung.

Homepage: www.tsgbacknang-ringen.de

TSG Backnang 
Ringen

E-Mail: info@backnang-tennis.de
Homepage: www.backnang-tennis.de

TSG Backnang 
Tennis

Wir sind ein junger Verein mit buntgemischten Mitgliedern al-
ler Altersklassen. Bei uns sind alle willkommen. Wir sind aktiv, 
vielseitig, sozial engagiert und setzen uns ein. Werden Sie 
Mitglied und überzeugen Sie sich selbst!

Unser Sportprogramm seit 01. September 2023

Fit und Fun für Kinder und Jugendliche:
Eltern Kind (mixed) 
Elli Eisemann 2 – 4 Jahre montags, 15:00 Uhr

Kids I (mixed) 
Elli Eisemann ab 4 Jahre mittwochs, 14:45 Uhr

Kids II (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 15:45 Uhr

Kids III (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 16:45 Uhr

Grundschul-Mix für Mädchen und Jungen  
Robert Schäfer  1. – 4. Klasse freitags, 14:00 Uhr

Fitness für Jungen  
Robert Schäfer   2. – 6. Klasse freitags, 15:15 Uhr

Boys-Power 
Robert Schäfer ab 7. Klasse freitags, 20:00 Uhr

Fitness und Gesundheit für Erwachsene:
Mach mit, bleib fi t! I (mixed) *
Elli Eisemann  montags, 09:00 Uhr

Mach mit, bleib fi t! II (mixed) *
Elli Eisemann  montags, 10:00 Uhr

Frauen-Power 
Anett Michel ab 16 Jahre montags, 20:00 Uhr

LandFrauen Verein 
Maubach  

Kreis –LandFrauen Rems-Murr

E-Mail: info@landfrauen-maubach.de
Homepage: www.landfrauen-maubach.de

Obst- und Gartenbauverein
Heiningen-Maubach-Waldrems e.V.

Mehr Infos auf unserer Homepage: www.o-g-v.de

Sportverein 
Maubach e.V.

Homepage: www.svmaubach.de
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Saatgut leihen – Vielfalt ernten
In der Saatgutbibliothek der Stadtbücherei Backnang gibt 
es Gemüsesamen zum Ausleihen
Ab Dienstag, 26. März, können in der Stadtbücherei Backnang 
Samen für Tomaten, Salat, Erbsen und mehr ausgeliehen werden. 
Angeboten werden über 42 alte, samenfeste Sorten fünf verschie-
dener Gemüsearten, die so größtenteils nicht im Handel erhält-
lich sind. Diese werden zu Hause ausgesät und zu Pfl anzen 
herangezogen. Sobald die Samen ausgereift sind, werden sie 
geerntet, getrocknet und ein Teil der Samen an die Stadtbü-
cherei zurückgegeben. Das Angebot richtet sich an alle Interes-
sierten, die Freude am Gärtnern haben und aktiv dazu beitragen 
möchten, die Sortenvielfalt unserer Kulturpfl anzen zu erhalten. 
Denn anders als Wildpfl anzen können Kulturpfl anzen ohne 
menschliches Zutun nicht überleben. Viele Sorten Saatgut 
werden zwar in Genbanken als Notreserve aufbewahrt, aber nur 
der regelmäßige Anbau lässt eine Sorte wirklich weiterleben und 
ermöglicht die Anpassung an unterschiedliche Orte und den 
Klimawandel. Im Gegensatz zu Hybrid-Sorten für die industrielle 
Landwirtschaft können sich samenfeste Vielfaltssorten besser 
an ihre Umwelt anpassen und kommen ohne Agrarchemie aus. 
Um Saatgut aus der Stadtbücherei auszuleihen, ist ein gültiger 
Bibliotheksausweis erforderlich. Damit ist die Ausleihe für 
aktive Nutzer kostenlos, während alle anderen gegen eine 
Gebühr von drei Euro ausleihen können. Pro Person können bis 
zu fünf verschiedene Samentütchen ausgeliehen werden. Wer 
möchte, kann sich bereits vorab im Online-Katalog der Stadt-
bücherei in der „Erweiterten Suche“ unter Auswahl der Medien-
gruppe „Saatgutbibliothek“ eine geeignete Sorte aussuchen. 
Bei der Ausleihe besteht die Option, sich für einen Newsletter 
anzumelden, der hilfreiche Informationen und Tipps zur 
Aufzucht und Pfl ege der Pfl anzen liefert. Partner und Unter-
stützer dieses Projektes sind der Verein zur Erhaltung der 
Nutzpfl anzenvielfalt e.V. (VEN) und Backnang blüht auf.
Die Stadtbücherei Backnang, Im Biegel 13, ist Dienstag und 
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr, Mittwoch von 9:00 bis 
18:00 Uhr und Samstag von 9:00 bis 13:00 Uhr geöffnet. Am 
Samstag, dem 30. März hat die Bücherei ausnahmsweise 
geschlossen. Weitere Informationen zum Projekt fi nden sich 
unter www.saatgutleihen.de sowie telefonisch unter 07191 
894-498 oder per E-Mail unter stadtbuecherei@backnang.de 
in der Stadtbücherei.

Saatgut leihen – Vielfalt ernten.
Foto: VEN - Verein zur Erhaltung der Nutzpfl anzenvielfalt e.V.

Stadtbücherei 
Backnang

Die Sommersaison beginnt am 28. April 2024 mit der feierli-
chen Eröffnung und geht bis zum 15. September 2024. In der 
Halle können bis dahin über www.backnang-tennis.de (Link 
Plätze buchen, Klick Halle) Plätze gebucht werden. Danach 
beginnt wieder die Wintersaison. Hier können jetzt schon bei 
der Geschäftsstelle Abos für den Winter 2024/2025 angefragt 
und bei Verfügbarkeit gebucht werden.

Die Freiplätze sind ab 28. April 2024 in Betrieb. Auch hier 
können Gäste gegen eine Gastgebühr buchen und spielen. 
Buchbar über www.backnang-tennis.de (Link Plätze buchen, 
Klick Freiplätze). Der Verein bietet verschiedene Mitglied-
schaften und günstige Schnuppermitgliedschaften mit oder 
ohne Training an. 

Die vereinseigene lizensierte Deutsche Tennisschule & 
Nachwuchscenter Backnang, mit ihren qualifi zierten Trai-
nern, bietet für Kids von 3,5 - 8 Jahre Alter eine Ballschule, für 
Jugend und Erwachsene verschiedene Kurse, Fast Learning und 
viele Ferienkurse an. Info unter www.backnang-tennis.de 
(Link Tennisschule). Nichtmitglieder und „Schnupperer“ sind 
herzlich willkommen.

Die Squash Courts und nach Eröffnung der Padel-Tenniscourts 
kann unter www.backnang-tennis (Link Plätze buchen, Klick 
Squash, bzw. Klick Padel) gebucht werden. Auch bei diesen 
Sportarten sind interessante Mitgliedschaften möglich. Nicht-
mitglieder sind herzlich willkommen. 

Die TSG Backnang Tennis freut sich auf Ihren Besuch in der 
Racketsport Arena Backnang!

e-Bike-Training für Senioren
Das Seniorenbüro bietet für Seniorinnen und Senioren am 
Sonntag, 7. April 2024, 10:00 bis 12:00 Uhr, ein Fahrtechnik- 
und Sicherheitstraining mit dem e-Bike an. Nach dem Kauf eines 
Pedelecs treten bei den ersten Touren oft Unsicherheiten auf. 
Karl Scheib, Diplom-Sportlehrer und Radtrainer führt mit den 
Teilnehmenden einen Übungsparcours durch. Mit vielen prakti-
schen Übungen sollen Fahrfertigkeiten auf dem eigenen e-Bike 
verbessert und erweitert werden. Das Tragen eines Fahrrad-
helmes wird erwartet. Veranstaltungsort ist der Parkplatz auf 
dem Kaufl andgelände in der Industriestraße 34 in Backnang. 
Die Kosten betragen zehn Euro und sind im Voraus im Senioren-
büro zu entrichten. Eine Anmeldung ist im Seniorenbüro, Im 
Biegel 13, oder telefonisch unter 07191 894-319 erforderlich.

Spielenachmittag im Café Senior-ita
Das Seniorenbüro lädt am Dienstag, 9. April, um 14:00 Uhr zu 
einem Spielenachmittag im Café Senior-ita Im Biegel 13 ein. 
Jeden Dienstag treffen sich um 14:00 Uhr Senioren zum 
gemeinsamen Spielen. Neben Skat besteht an diesem Tag auch 
die Möglichkeit, andere Brett- und Kartenspiele zu spielen. Für 
die Bewirtung ist durch Ehrenamtliche gesorgt. Wer gerne 
spielt, ist herzlich eingeladen. Weitere Informationen erhalten 
Sie im Seniorenbüro Im Biegel 13 oder telefonisch unter 07191 
894-318.

WISSENSWERTES

Seniorenbüro Backnang
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geöffnet. Betroffen sind alle Geschäftsstellen in Backnang, 
Schorndorf und Waiblingen und auch das Berufsinformations-
zentrum.
Telefonische Auskünfte erhalten Kunden und Kundinnen der 
Agentur für Arbeit über die kostenlose Rufnummer 0800 4 5555 00 
durchgehend von 8:00 bis 18:00 Uhr.
Für Kunden und Kundinnen des Jobcenters Rems-Murr steht 
das Servicecenter unter 07151 9519 670 zur Verfügung.

Übrigens: Viele Anliegen können auch einfach und unkompli-
ziert über die digitalen e-Services erledigt werden. Ausführ-
liche Informationen dazu gibt es unter www.arbeitsagentur.
de/eservices  und www.jobcenter-rems-murr.de.

Am 6. und 7. April 2024 ist es 
wieder soweit. Auf dem Stadion-
parkplatz in Marbach fi ndet die 43. 
Auto- und Motorradausstellung 
statt. Dieses Jahr mit neuem 
Namen: Auto- und Freizeitmesse.
Doch nicht nur der Name ist neu. 
Neben den altbewährten Auto-, 
Motorrad-, und Wohnmobil- und 
Campingausstellern dreht sich 
dieses Jahr viel ums Selbermachen 
und Produkte erleben. Auf einem 
großen Testparcours können Fahrräder und eBikes unter-
schiedler Hersteller ausgiebig Probe gefahren werden. 
Es gibt vor Ort sogar Fahrsicherheitstipps von Profi s, sowie 
Mitmach-Workshops zum Thema Reparatur und Tourvorberei-
tung. Die kleinen Gäste können sich bei Sonnenschein auf der 
Hüpfburg austoben, während die etwas Größeren ihre Fahr-
künste am MarioKart-Simulator beweisen dürfen. Für das leib-
liche Wohl ist bestens gesorgt. Eine reichhaltige Auswahl an 
Speisen und Getränken zu attraktiven Preisen sowie ein großes 
Gastzelt laden zum Verweilen ein. Am Samstagabend wird es 
von 17:00 bis 22:00 Uhr rund um den Bierwagen Barbetrieb 
mit Musik geben. 

Der MSC Marbach freut sich auf Euer Kommen!  

Begleitete Ausfl üge für 
Menschen mit Handicap: 
Mit dem DRK ins Haus 
der Kunst 
Der DRK-Kreisverband Rems-Murr e.V. macht wieder ein beson-
deres Angebot für ältere Menschen und Menschen mit 
Handicap. Ein begleiteter Ausfl ug führt die Teilnehmer am 
Samstag, 13. April, in das „Haus der Kunst” in Remshalden. 
Das Rote Kreuz bietet eine Führung für jene an, die nicht mehr 
so mobil sind. Am Samstag, 13. April 2024, fährt und begleitet 
das Rote Kreuz Rems-Murr Interessierte. Besondere Schätze 
für Sammler und Anleger fi nden sich im „Haus der Kunst“ in 
Remshalden. Von Gemälden, Uhren, Glas über Silber bis hin zu 
antiken Möbeln und hochwertigem Porzellan: „Das Haus der 
Kunst”, es liegt direkt an der B14, ist ein großes Zentrum für 
Kunst und Antiquitäten. Der Großteil der Sammlung stammt 
aus Privatbesitz von Kurt Krockenberger. Er bietet Interes-
sierten eine kostenlose Expertise für wenige ausgewählte 
mitgebrachte Stücke an. Die spezielle Führung für das DRK 
beginnt um 10:00 Uhr.

VElKi  - Volkshochschul-Eltern-Kind-Kurs
Geburtstermin: Dez. 2023 - Jan. 2024 (24F81006)
10 mal ab Fr., 12. April 2024 9:00 - 10:30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 14

Esskultur und Sprache: ¡A la mexicana!  (24F41070)
Fr., 12. April 2024 17:00 - 20:00 Uhr 
Bildungshaus, VHS Kochatelier, OG 1, Raum 6

Weben am Gatterkammwebrahmen-Grundkurs (24F21007)
2 mal ab Sa., 13. April 2024 10:00 - 15:30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 13

Moderne Korrespondenz (24F50015)
Sa., 13. April 2024 9:00 - 13:00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 11

Word Grundkurs (24F50130)
3 mal ab Mo., 15. April 2024 18:00 - 21:00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 9

GPS-Navigation mit dem Smartphone (24F10905)
Mo., 15. April 2024 18:30 - 21:30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, OG 1, Raum 12

Mobbing - nicht mit mir
Interaktiver Vortrag für Eltern und Pädagogen (24F86002)
Mo., 15. April 2024 19:00 - 20:30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 2

Krav Maga - Selbstverteidigung 50 plus (24F30815)
3 mal ab Di., 16. April 2024 14:30 - 16:30 Uhr 
Bildungshaus, VHS, UG, Raum 15

Nähen mit der Overlock-Maschine (24F20903)
2 mal ab Di., 16. April 2024 17:30 - 18:15 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 2

Excel für Fortgeschrittene (24F50142)
4 mal ab Di., 16. April 2024 18:00 - 21:00 Uhr 
Bildungshaus, VHS, EG, Raum 1

Weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191-9667.0, www.vhs-backnang.de 

Angepasste Öffnungszeiten am Gründonnerstag
Agentur für Arbeit und Jobcenter nur bis 16:00 Uhr geöffnet
Die Agentur für Arbeit Waiblingen und das Jobcenter Rems-
Murr haben am Donnerstag, 28. März 2024, nur bis 16:00 Uhr 

Verschiedenes
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Nutzung für Werbezwecke und ein professionelles Videoporträt 
des Betriebs wird produziert.
Zur Bewerbung: www.stuttgart-hwk.de/ausbildungspreis 

Mit den Elektro-Smarts können die Ausbildungspreisträger direkt 
auf der Straße potenzielle Nachwuchskräfte auf den Betrieb 
aufmerksam machen. Foto: Handwerkskammer Region Stuttgart

Zahl der Woche: 643
643 der 1.136 Kommunen und Landkreise in Baden-
Württemberg haben ihre Energiedaten offengelegt.
Kommunensteckbrief der KEA-BW gibt Aufschluss über den 
Energieverbrauch einer Gemeinde
• Fast 60 Prozent der Kommunen und Landkreise im 

Südwesten haben ihren Energieverbrauch vollständig 
und korrekt geliefert 

• Laut Landes-Klimaschutzgesetz sind Städte, Gemeinden 
und Landkreise verpfl ichtet, diese Daten zu erfassen 
und an das Land zu übermitteln

• Elektronische Datenbank des Landes erfasst Vorjahres-
zahlen bis 30. Juni

• Aus den Energiedaten errechnet sich der individuelle 
Kommunensteckbrief

Kommunen in Baden-Württemberg sind laut Klimaschutz- und 
Klimawandelanpassungsgesetz dazu verpfl ichtet, jedes Jahr 
den Energieverbrauch ihrer Liegenschaften dem Land zu 
melden. 643 der 1.101 Städte und Gemeinden und 35 Land-
kreise haben die Daten für 2022 inzwischen korrekt abgelie-
fert. Die Zahlen gehen aus einer aktuellen Erhebung der KEA 
Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg (KEA-
BW) hervor. Insgesamt 790 Kommunen hatten ihre Energiever-
bräuche abgegeben – nach Abzug der nicht vollständig und 
korrekt gelieferten Angaben verblieben 643 Kommunen. Sie 
erhielten nun von der KEA-BW einen Kommunensteckbrief. Er 
gibt Auskunft über den individuellen Verbrauch. Die Landes-
energieagentur rät den Kommunen, die noch keine Angaben 
gemacht haben, dies nun nachzuholen: Das Wissen um den 
eigenen Energieverbrauch ist der erste Schritt auf dem Weg zur 
Klimaneutralität.
Seit dem Oktober 2020 verpfl ichtet das baden-württembergi-
sche Klimaschutzgesetz Städte, Gemeinden und Landkreise 

Wer Interesse hat, wird vom Team des DRK zu Hause abgeholt 
und selbstverständlich wieder zurückgebracht. Hierbei und 
während des gesamten Ausfl ugs stehen erfahrene Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter bereit, um die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zu begleiten. Gerne können sich auch Angehörige 
zum Ausfl ug anmelden. Nach der Führung ist eine Einkehr auf 
eigene Rechnung in einem Restaurant geplant. Für Hin- und 
Rückfahrt berechnet das DRK einen Pauschalpreis von 54,90 
Euro pro Person - auch für Begleitpersonen. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 20 Personen begrenzt. Wer Lust hat, Gemälde, 
Uhren, Glas und antike Möbel in Augenschein zu nehmen, kann 
sich bis Donnerstag, 4. April 2024, bei Dorothea Franz unter 
07151 2002-31 (Montag bis Donnerstag 8 bis 11 Uhr) oder per 
E-Mail an dorothea.franz@drk-rems-murr.de anmelden. Infos 
auch auf www.drk-rems-murr.de.

Ausgezeichnete Ausbilder werden belohnt
Handwerksbetriebe können sich ab sofort für Ausbildungs-
preis bewerben
Mit dem Ausbildungspreis würdigt die Handwerkskammer 
einmal im Jahr besonders engagierte Ausbildungsunternehmen 
für ihre großartigen Leistungen. Noch bis zum 31. Mai können 
sich Handwerksbetriebe aus der Region Stuttgart für die 
Auszeichnung bewerben. Die ausgezeichneten Unternehmen 
erhalten unter anderem einen Smart EQ fortwo für ein Jahr. 
In rund 4.000 Ausbildungsbetrieben in der Region Stuttgart 
setzen sich Jahr für Jahr engagierte Handwerkerinnen und 
Handwerker dafür ein, die Fachkräfte von morgen auszubilden. 
„Mit der Qualifi zierung des handwerklichen Nachwuchses 
tragen die Betriebe einen unersetzbaren Teil zur Sicherung 
einer erfolgreichen Zukunft des Handwerks bei – diesen Einsatz 
belohnen wir mit dem Ausbildungspreis“, erläutert Peter Fried-
rich, Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer Region 
Stuttgart. Die Auszeichnung soll Betriebe gleichzeitig dazu 
motivieren, ihre Bemühungen im Bereich der berufl ichen 
Ausbildung weiter auszubauen. „Denn die Azubis von heute 
sind die Fachkräfte von morgen und die Gründer und Betriebs-
übernehmer von übermorgen, die wir so dringend für eine leis-
tungsstarke Handwerksbranche brauchen.“ Eine erstklassige 
und zukunftsorientierte Ausbildung mit anschließend attrak-
tiven Perspektiven im Betrieb sei zudem für Handwerksbe-
triebe die beste Werbemaßnahme, um junge Menschen für eine 
Ausbildung im Handwerk zu begeistern. 
Bewerben können sich für den Ausbildungspreis Handwerksun-
ternehmen aus dem gesamten Bezirk der Handwerkskammer 
Region Stuttgart, die seit mindestens fünf Jahren Nachwuchs-
kräfte ausbilden und einige weitere Bedingungen erfüllen. 
Unter anderem darf der Anteil an Ausbildungsabbrüchen nach 
der Probezeit maximal 30 Prozent betragen. „Die Größe des 
Betriebs spielt dabei keine Rolle, wichtig ist uns der beson-
dere Einsatz im Ausbildungsbereich und eine überzeugende 
Bewerbung“, betont Kammerchef Peter Friedrich. Ab sofort 
können sich Betriebe bis zum 31. Mai 2024 auf der Website der 
Handwerkskammer für den Ausbildungspreis bewerben.
Die ausgezeichneten Betriebe dürfen sich gleich über mehrere 
Leistungen freuen: Für die Nutzungsdauer von einem Jahr 
erhalten sie einen Smart EQ fortwo, der mit dem Firmenlogo 
und dem Ausbildungspreislogo versehen ist. Zusätzlich gibt es 
eine Urkunde sowie das digitale Ausbildungspreislogo zur 
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Was kommt nach dem Stillen? - Einführung der Beikost
Zur Unterstützung von Eltern von Kleinkindern im Alter 
von 4 bis 8 Monaten bietet das Landwirtschaftsamt des 
Rems-Murr-Kreises in Kooperation mit der BeKi-Referentin 
Petra Scharberth-Zender Online-Vorträge an.
In den ersten 4 bis 6 Monaten ist Muttermilch bzw. Säuglings-
nahrung die beste Mahlzeit für das Baby. Danach reichen der 
Energie- und Nährstoffgehalt nicht mehr aus. Jetzt müssen die 
Milchmahlzeiten durch Beikost ergänzt werden.
Wann sollte mit dem ersten Brei begonnen werden? Wie erfolgt 
die Umstellung der einzelnen Mahlzeiten? Selbst kochen oder 
kaufen? Was muss bei allergiegefährdeten Kindern beachtet 
werden? Diesen und weiteren Fragen geht die BeKi-Referentin 
Petra Scharberth-Zender in ihrem Online-Vortrag nach.

Die Veranstaltung wird an folgendem Termin angeboten:
• Montag, 8. April 2024 von 19:00 bis 20:30 Uhr
• Dienstag, 30. April 2024 von 19:00 bis 20:30 Uhr

Der Vortrag wird über die Landesinitiative BeKi - bewusste 
Kinderernährung des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz gefördert und ist daher kosten-
frei.
Eine Anmeldung ist unter E-Mail: pmscharberth@yahoo.de bis 
2 Tage vor Veranstaltungstermin möglich. Genaue Informati-
onen werden am Tag vor der Veranstaltung per E-Mail 
verschickt.
 

Dem Osterhasen auf der Spur - fröhliche Familienwanderung 
am Mittwoch, 3.April
Die Stadt Murrhardt und Naturparkführer Walter Hieber laden 
ein zu einer fröhlichen Frühlingswanderung für Familien am 
Mittwoch, 3. April 2024.
Hat der Osterhase in Murrhardt Verspätung? Oder will er die 
großen und kleinen Gäste auf eine falsche Fährte locken? Auf 
jeden Fall ist Meister Lampe im Murrhardter Trauzenbachwald 
immer noch sehr aktiv. Die Besucher machen sich auf die Suche 
nach ihm und den bunten Eiern, erleben, staunen und spielen 
zusammen im Frühlingswald.  
Treffpunkt am 3. April ist um 10 Uhr der Parkplatz beim Gymna-
sium/Freibad in Murrhardt. Dauer ca. 2,5 Stunden. Der Weg ist 
mit geländegängigen Kinderwagen befahrbar. Erwachsene 
bezahlen 5 Euro, Kinder: 2,50 Euro.
Die Teilnehmer werden gebeten, Getränke und ein Rucksack-
vesper mitzubringen.
Anmeldung ist erforderlich bei Naturparkführer Walter Hieber. 
E-Mail: hieber@die-naturparkfuehrer.de.

dazu, ihre Energieverbräuche zu erfassen und ans Land zu 
übermitteln. Das regelt der Paragraf 18 des Gesetzes. Das Land 
speichert die Daten in einer zentralen Datenbank. Liefern 
müssen die Kommunen ihre Angaben jeweils bis zum 30. Juni 
für das Vorjahr. Ziel ist es, die Kommunen dafür zu sensibili-
sieren, ihren Energieverbrauch – und damit ihre Energiekosten 
und Emissionen – stärker in den Fokus zu rücken. Die Auswer-
tung der Daten übernimmt die KEA-BW. Diese versendet 
anschließend auch die individuellen Steckbriefe.

Was wird erfasst?
Die Kommune muss die Einwohnerzahl, der Endenergiever-
brauch, die Energieträger sowie relevante Bezugsgrößen über-
mitteln, in der Regel sind das die Flächen der kommunalen 
Gebäude. Der Kommunensteckbrief zeigt der Stadt oder 
Gemeinde, wie sie im Vergleich zum Landesdurchschnitt und 
gegenüber gleich großen Kommunen abschneidet. Im Steck-
brief enthalten sind auch Angebote zur Beratung, etwa wenn 
die Verbrauchswerte einer Kommune auffällig hoch sind. Hier 
unterstützt die KEA-BW die Kommunen bei der Entwicklung 
von Energiemanagementsystemen und macht praxisnahe 
Vorschläge zur Einsparung von Energie.

Weiterführende Links:
• www.kea-bw.de/energiemanagement/wissensportal/

klimaschutzgesetz-erfassung-des-energieverbrauchs-1
• Wie Kommunen ihre Energiewende sofort und ohne Inves-

titionen anpacken können: https://story.kea-bw.de/
kommunales-energiemanagement#289718

Über die KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg (KEA-BW)
Die KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg 
GmbH ist die Energieagentur des Landes. Aufgabe der KEA-BW 
ist die aktive Mitwirkung an der Klimaschutzpolitik in Baden-
Württemberg: Sie berät Ministerien, Kommunen, kleine und 
mittelständische Unternehmen sowie kirchliche Einrichtungen 
bei der Energieeinsparung, der rationellen Energieverwendung 
sowie der Nutzung erneuerbarer Energien. Auch die nachhal-
tige Mobilität sowie der Bereich der Klimaanpassung sind 
Schwerpunkte der KEA-BW. Zudem ist sie die zentrale Anlauf-
stelle für alle Beteiligten beim Ausbau der erneuerbaren Ener-
gien in Baden-Württemberg. Der Sitz der KEA-BW ist in 
Karlsruhe, eine Außenstelle befi ndet sich in Stuttgart.

Über die Themenfelder der KEA-BW
Die fünf Kompetenzzentren „Kommunaler Klimaschutz“, „Ener-
giemanagement“, „Contracting“, „Wärmewende“ und „Zukunft 
Altbau“ der KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg (KEA-BW) erstellen Informationsmaterialien, 
verbreiten sie, bieten kostenfreie Impulsberatungen an, orga-
nisieren Veranstaltungen, entwickeln und pfl egen einschlä-
gige Netzwerke und beobachten den Markt. Zusammen mit 
dem Bereich „Nachhaltige Mobilität“ sollen sie den Klima-
schutz in Kommunen, bei Unternehmen, sonstigen Einrich-
tungen und Privatleuten in Baden-Württemberg weiter 
voranbringen. Ergänzt werden die Aktivitäten der KEA-BW 
durch den Bereich „Erneuerbare BW“. Er ist Ansprechpartner 
für Kommunen und Projektierer mit dem Ziel, die erneuerbaren 
Energien im Land schneller auszubauen. Angesiedelt bei 
„Erneuerbare BW“ ist auch das im Verbund mit regionalen 
Einrichtungen wirkende „Photovoltaik-Netzwerk Baden-Würt-
temberg“. Die Kompetenzzentren und der Bereich Erneuerbare 
BW werden vom Ministerium für Umwelt, Klima und Energie-
wirtschaft des Landes fi nanziert, der Bereich Nachhaltige 
Mobilität vom Ministerium für Verkehr BW. www.kea-bw.de
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Person auf 23 Euro. Die Anmeldung ist bis zum 10. April 2024 
unter 0 71 82 / 93 56 97 oder hieber@die-naturparkfuehrer.de 
möglich.

21. April - Sonntag      
Schatzkammer Naturpark - grüne Köstlichkeiten im Frühjahr 
Mit Frühlingsbeginn erwacht die Natur zu neuem Leben. 
Gemeinsam mit Naturparkführerin Birgit Gilbert wird ab 11 
Uhr, vom Wanderparkplatz Gabrain in Stöckenhof (Berglen) 
aus, das frische wilde Grün wahrgenommen. Interessante 
Geschichten und Wissenswertes zu den Wildpfl anzen, sowie 
kleine Kostproben sorgen für eine abwechslungsreiche Tour, 
die auch am 7. Juli 2024 und 8. September 2024 passend zu 
den jeweiligen Jahreszeiten stattfi ndet. Die Kosten für die 
2,5-stündige Tour inklusive Kostproben belaufen sich auf 10 
Euro pro Person oder 5 Euro für Kinder bis 16 Jahren. Eine 
Anmeldung ist bis zum 20. April 2024 unter 01 77 / 4 21 05 64 
oder gilbert@die-naturparkfuehrer.de möglich.

21. April - Sonntag     
Perlentauchen - ein Geschenk der Bäume
Bei der etwa dreistündigen Entdeckungstour mit Naturpark-
führerin Alexandra Ambacher, die um 10:00 Uhr am Parkplatz 
Sportplatz Spielhof in Murrhardt - Kirchenkirnberg startet, 
lernen die Teilnehmenden etwas zur Entstehung der Baum-
perlen und hören mystische Geschichten. Sitzkissen und 
Getränke sind mitzubringen und Trittsicherheit ist erforder-
lich. Die Kosten belaufen sich pro Person auf 8 Euro oder 2,50 Euro 
für Kinder bis 16 Jahren. Eine Anmeldung ist bis zum 
18. April 2024 unter 01 60 / 2 99 24 99 oder ambacher@die-
naturparkfuehrer.de möglich.

28. April - Sonntag       
Wein - Berg - Schnecke 
Auf dieser Tour führt Naturparkführerin Anna Benzler die 
kleinen Entdeckerinnen und Entdecker gemeinsam mit ihren 
Eltern oder Großeltern durch die zauberhafte Landschaft und 
geht Fragen nach Weinbergen, Weinbergschnecken und der 
Traubensaft- und Weinproduktion auf den Grund. Die dreistün-
dige Tour startet um 10:00 Uhr am Parkplatz Torkelkelter, 
Winzerstraße 11, in Aspach – Kleinaspach. Die Kosten liegen 
bei 12 Euro pro Person, bzw. bei 8 Euro für Kinder bis 12 Jahre 
und sind inklusive Traubensaft/ Weinverkostung und Häpp-
chen. Die Tour ist kinderwagentauglich und umfasst ca. 2,5 km 
und 70 Höhenmeter. Eine Anmeldung ist bis zum 21. April 
2024 unter 01 70 / 5 19 89 35 oder benzler@die-naturparkfu-
ehrer.de möglich.

28. April - Sonntag      
Bienen, Bäume, Zeidlerei 
Auf dieser Tour nimmt Naturparkführer Matthias Motzigemba 
die Teilnehmenden mit zum alten Gewerbe der Zeidler, die sich 
im Mittelalter um die Honigbiene und die Imkerei kümmerten. 
Um 14:00 Uhr startet die ca. 2,5-stündige Wanderung am 
Wanderparkplatz am Eschelhof in Sulzbach an der Murr- 
Eschelhof und führt vorbei an Habitatbäumen und vielem 
mehr. Die Kosten liegen bei 8 Euro pro Person, bzw. bei 
2 Euro für Kinder bis 16 Jahre. Eine Anmeldung ist bis zum 
28. April 2024 unter 01 51 / 41 33 66 15 oder motzigemba@
die-naturparkfuehrer.de möglich. Die Tour fi ndet auch am 9. 
Juni 2024 und 1. September 2024 statt.

Weitere Einblicke fi nden Sie auch unter
www.backnang.de

Foto: Walter Hieber

Mehr Natur. 
Mehr erleben. 
Naturparke.

1. April - Montag 
Ostermontag
Der Gaildorfer Kulturweg 
und was er verschweigt
Naturparkführer Karl-
Dieter Diemer erkundet auf dieser ca. dreistündigen Tour 
gemeinsam mit den Teilnehmenden den Gaildorfer Kulturweg 
und gibt auch Einblicke in Geschichten, die auf den Informati-
onstafeln keine Erwähnung fi nden. Natürlich wird auch der 
Kernerturm bestiegen und die sich verändernde Kulisse der 
Limpurger Berge betrachtet. Die Tour startet um 14:00 Uhr und 
Treffpunkt ist die Körhalle in der Schloßstraße 13 in Gaildorf. 
Die Kosten liegen bei 10 Euro pro Person und es ist keine 
Anmeldung erforderlich. Bei Rückfragen melden Sie sich unter 
0 79 71 / 91 17 30 oder diemer@die-naturparkfuehrer.de.

7. April - Sonntag      
Mühlen - Mythen – Maultaschen 
Die etwa 4,5-stündige Tour mit Naturparkführer Walter Hieber 
führt entlang historischer Mühlen mit Geschichte(n) über 
Mühlen, Müller und Kobolde und gewährt Einblicke in die faszi-
nierenden Technikdenkmäler. Treffpunkt ist um 15:00 Uhr am 
Parkplatz an der L 1080 zwischen Schadberg und Hellershof in 
Kaiserbach -Schadberg. Am Ende der Tour wird in der Heinles-
mühle eine Variation aus 3 Sorten von Schwäbischen Maulta-
schen mit Salaten von der Landmetzgerei Ziesel serviert. Eine 
Anmeldung ist bis zum 3. April 2024 unter 0 71 82 / 93 56 97 
oder hieber@die-naturparkfuehrer.de möglich. Die Kosten 
inkl. Essen und zwei Getränken liegen pro Person bei 29 Euro 
oder bei 17 Euro für Kinder bis 12 Jahren. Eine vegetarische 
Variante ist auf Anfrage möglich.

14. April - Sonntag      
25 km Rottal-Runde bei Abtsgmünd 
Die WaldMeister Manfred Krautter und Walter Hieber laden 
geübte Wanderer zum Saisonauftakt ihrer sportlichen Touren 
ein. Im Osten des Naturparks wird es 7,5 Stunden durch Wiesen 
und Wälder, das Tal der Blinden Rot und vorbei an den Seen bei 
Pommertsweiler gehen. Treffpunkt ist um 8:30 Uhr am Park-
platz Kochertal-Metropole Brühl in Abtsgmünd. Inklusive 
einem Mittagsvesper und Getränken beläuft sich der Preis pro 
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am Ball bleiben“, so Dr. Ulrich Maurer, Präsident der LUBW 
Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg anlässlich der 
Veröffentlichung des Berichtes zum „Grundwasser-Überwa-
chungsprogramm – Ergebnisse 2022“ der LUBW.
Die LUBW analysiert jährlich die Daten aus dem Grundwasser-
messnetz für das vorangegangene Kalenderjahr. In jedem 
Bericht werden die Daten zur Grundwassermenge und Nitrat 
vorgestellt. Zusätzlich werden jährlich andere Schadstoffe in 
den Fokus der Analyse gestellt. Die Erstellung und Veröffentli-
chung des Berichtes benötigen je nach Analysen zwischen 8 
und 14 Monate. Im Landesmessnetz Beschaffenheit der LUBW 
werden jährlich rund 120.000 bis 160.000 chemisch-physikali-
sche Messwerte generiert.

Nitrat: immer noch Hauptschadstoff im Grundwasser, 
Werte rückläufi g
Nach wie vor ist auch im Jahr 2022 Nitrat der Hauptschadstoff 
im Grundwasser: An rund 8 % der Messstellen im Land über-
schritt der Nitratgehalt den Schwellenwert der Grundwasser-
verordnung von 50 Milligramm pro Liter. In der langjährigen 
Entwicklung sind die Konzentrationen rückläufi g. Seit Beginn 
der systematischen Messungen im Jahr 1994 hat die mittlere 
Nitratkonzentration im Landesmessnetz Beschaffenheit um 
rund 24 % abgenommen. In den letzten Jahren sind allerdings 
kaum noch Rückgänge zu verzeichnen. 

In Gebieten mit hoher Nitratbelastung werden in der Regel 
intensiv Ackerbau oder viele Sonderkulturen betrieben. 
Betroffen sind insbesondere Bereiche in der nördlichen und 
südlichen Oberrheinebene, Teile des Kraichgaus, der Neckar-
raum zwischen Stuttgart und Heilbronn sowie die Region 
Oberschwaben. Insgesamt werden rund 45 % der Landesfl äche 
landwirtschaftlich genutzt. Auch an den landwirtschaftlich 
beeinfl ussten Messstellen sinken die mittleren Nitratkonzent-
rationen seit vielen Jahren. 

Am Ostersonntag erste öffentliche Stadtführung in Marbach
Vergünstigster Eintritt in Schillers Geburtshaus
Am Ostersonntag, 31. März 2024 beginnen in Marbach am 
Neckar wieder die öffentlichen Stadtführungen. Die Besuche-
rinnen und Besucher können sich jeden Sonntag um 14.30 Uhr 
der Stadtführerin oder dem Stadtführer anschließen und die 
historische Altstadt erkunden. Die öffentlichen Stadtfüh-
rungen fi nden bis 10. November statt.
Karten für die Stadtführungen können zum einen online über 
www.schillerstadt-marbach.de (Rubrik Touristik & Kultur, 
Geführte Erlebnisse) gebucht werden.
Zum anderen können Karten auch direkt in Schillers Geburts-
haus (Niklastorstraße 31) erworben werden.
Die Teilnahme kostet drei Euro, ermäßigt zwei Euro (Schüler, 
Studenten und Behinderte ab 60 Prozent), Kinder unter zwölf 
Jahren sind frei. Treffpunkt ist vor dem Goldener Löwe, Niklas-
torstraße 39.
Teilnehmerinnen und Teilnehmer an der öffentlichen Stadtfüh-
rung erhalten am selben Tag vergünstigten Eintritt in Schillers 
Geburtshaus.
Bei Rückfragen zur Buchung stehen wir Ihnen unter Telefon 
07144/102-297 gerne zur Verfügung.
Zum Auftakt führt Stadtführerin Dorothee Ensinger bei dem 
rund eineinhalbstündigen Stadtrundgang durch eine der 
ältesten Landstädte in Württemberg, deren denkmalge-
schütztes Gesamtensemble zugleich ins 18. Jahrhundert 
zurückversetzt. Aus dieser Zeit stammen aufgrund eines Stadt-
brandes 1693 die meisten der heute liebevoll restaurierten 
Fachwerkhäuser. Besonderes Schmuckstück sind die drei 
parallel verlaufenden Holdergassen, das ehemalige Viertel der 
Weingärtner und Bauern.
Auf den Spuren Friedrich Schillers zu wandeln, der 1759 in 
einem einfachen Handwerkerhaus geboren wurde, gehört 
ebenfalls zum Programm. Besucher sollten sich das Angebot 
nicht entgehen lassen, gegen Vorlage des Stadtführungsti-
ckets bei ermäßigtem Eintritt die Ausstellung in Schillers 
Geburtshaus zu besichtigen. Auch dem zweiten großen Sohn 
der Stadt wird gewürdigt: Tobias Mayer, der im 18. Jahrhun-
dert die Naturwissenschaften maßgeblich prägte und nachdem 
sogar ein Mondkrater benannt ist.
Zum Schluss noch ein Hinweis: Zurzeit wird in Marbach die 
Fußgängerzone saniert. Informationen fi nden Sie unter www.
marbach-schillert.de.

Grundwasser: unsere 
wichtigste Trinkwasser-
Ressource 
Landwirtschaftliche 
Aktivitäten sind im Grundwasser deutlich messbar: 
die Belastungen gehen in den letzten Jahren langsamer 
zurück
Baden-Württemberg. „Die Konzentrationen der im Grund-
wasser gemessenen Schadstoffe gehen seit vielen Jahren 
kontinuierlich zurück. Das ist eine gute Nachricht, denn 70 
Prozent unseres Trinkwassers wird aus Grund- und Quellwasser 
gewonnen. Niemand möchte einen Cocktail aus Chemikalien 
trinken. Deshalb müssen wir beim Schutz unseres Grundwassers 
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Seit der Novellierung der Schutzgebiets- und Ausgleichsver-
ordnung (SchALVO) im Jahr 2001 haben sowohl die absoluten 
Flächen als auch der prozentuale Anteil der hoch belasteten 
Sanierungsgebiete an der gesamten Fläche der 
Wasser¬schutzgebiete deutlich abgenommen. Die mittleren 
Nitrat-Konzentrationen sind seitdem in den 
Sanierungsge¬bieten um rund 14 %, in den Problemgebieten 
um 12 % sowie in den Normalgebieten um etwa 6 % zurückge-
gangen.

Pfl anzenschutzmittel (PSM) – langlebig, aber größtenteils 
rückläufi ge 
Der Schwellenwert für Pfl anzenschutzmittel und deren Abbau-
stoffe (Metaboliten) wird inzwischen nur noch an 31 Mess-
stellen überschritten, das sind 1,7 % der insgesamt im Jahr 
2021 untersuchten 1.865 Messstellen. Das sind deutlich 
weniger als in früheren Jahren. Der Schwellenwert für Pfl an-
zenschutzmittel liegt in der Grundwasserverordnung bei 0,1 
Mikrogramm pro Liter Grundwasser.
Alleine für den Wirkstoff Atrazin wurde im Jahr 2001 der 
Schwellenwert noch an 39 Messstellen überschritten, das 
waren 1,5 % der zu diesem Zeitpunkt untersuchten 2.546 
Messstellen. Im Jahr 2021 überschritt Atrazin nur noch an 5 
der 1.865 Messstellen den Schwellenwert, das entspricht 
einem Anteil von 0,3 %. Atrazin wurde bereits in den 1990er 
Jahre verboten. 

„Das Beispiel der Pfl anzenschutzmittel macht deutlich, wie 
langlebig Grundwasserbelastungen sein können. Mehr als 
dreißig Jahre nach dem Verbot sind diese Stoffe noch messbar. 
Was immer wir heute an schwer abbaubaren Substanzen in 
unsere Böden eintragen, wird die Generation nach uns in ihrem 
Grundwasser vorfi nden“, betont Maurer. 
Daher seien Schutzmaßnahmen konsequent umzusetzen oder 
weiter zu verbessern. „Es gilt zu prüfen, ob die Befunde bereits 
bekannter Stoffe zurückgehen und ob bislang nicht unter-
suchte Substanzen die Grundwasserqualität gefährden oder 
nachteilige Veränderungen der Wasserbeschaffenheit herbei-
führen können“, so Maurer.
Ein Beispiel für eine Gefahr jüngerer Zeit ist für das Grund-
wasser ist Trifl uoracetat (TFA). TFA ist ein Abbauprodukt zahl-
reicher chemischer Erzeugnisse wie Kältemittel, Pharmaka und 
Pfl anzenschutzmittel. Als Schadstoff für das Grundwasser ist 
es erst in den vergangenen Jahren in den Fokus gerückt und 
wurde im Vorjahresbericht „Grundwasser-Überwachungspro-
gramm – Ergebnisse 2021“ vorgestellt. 

Hintergrundinformation     
Qualitätssicherung, Plausibilisierung und Datenauswertung 
Jährlich werden im Landesmessnetz Beschaffenheit der LUBW 
rund 120.000 bis 160.000 chemisch-physikalische Messwerte 
erhoben. Alle Messergebnisse werden auf ihre Plausibilität 
geprüft und nur plausible Messwerte für Auswertungen 
verwendet. Für Probenahme und Analytik werden von der 
LUBW größtenteils Dritte beauftragt. 

Chemische Messwerte
Das Landesmessnetz Grundwasserbeschaffenheit besteht derzeit 
rund 1.900 Messstellen, welches sich aus 5 Teilmessnetzen 
(Routinemessnetzen) zusammensetzt. Es wird jährlich auf 
physikalisch-chemische Parameter untersucht. Die jährlichen 
chemischen Untersuchungsprogramme variieren. Sie sind so 
aufeinander abgestimmt, dass eine landesweite Zustandsbe-
schreibung für ausgewählte Parameter spätestens nach drei 
Jahren möglich ist.

Nitrat
Nitrat ist ein grundlegender Nährstoff für die Pfl anzenernäh-
rung und -produktion. Grundwasser enthält von Natur aus 
wenig Nitrat. Durch den Einsatz großer Mengen stickstoffhal-
tiger Dünger in Landwirtschaft und Gartenbau reichert sich 
Nitrat im Boden an und gelangt in erhöhten Konzentrationen 
ins Grundwasser. Seit 1988 verpfl ichtet die Schutzgebiets- und 
Ausgleichsverordnung (SchALVO) die Landwirtinnen und Land-
wirte, in Wasserschutzgebieten die Flächen grundwasserscho-
nend zu bewirtschaften. Die Landesregierung leistet 
entsprechende Ausgleichszahlungen für die daraus resultie-
renden wirtschaftlichen Nachteile.

Pfl anzenschutzmittel (PSM)
Pfl anzenschutzmittel (PSM) haben gemäß ihrem Anwendungs-
zweck toxische Wirkung. Sie dürfen gemäß Pfl anzenschutzge-
setz (Gesetz zum Schutz der Kulturpfl anzen) nur auf 
Freilandfl ächen angewendet werden, die landwirtschaftlich, 
gärtnerisch oder forstwirtschaftlich genutzt werden. Die 
Zulassung von PSM erfolgt durch das Bundesamt für Verbrau-
cherschutz und Lebensmittelsicherheit (BVL). Pfl anzenschutz-
mittel werden in der Umwelt abgebaut und umgewandelt, 
sodass aus den ausgebrachten Wirkstoffen Metabolite 
entstehen. Bei der Bewertung werden relevante Metabolite 
(rM) und nicht relevante Metabolite (nrM) unterschieden. 
Relevante Metabolite haben eine defi nierte pestizide (Rest-) 
Aktivität und/oder ein pfl anzenschutzrechtlich relevantes 
humantoxisches oder ökotoxisches Wirkungspotenzial.
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Die nächsten Termine der Veranstaltungsreihe, weitere Informati-
onen über die Rems-Murr-Kliniken und medizinische Videos  
zu Krankheitsbildern und Therapien gibt es im Internet unter 
www.rems-murr-kliniken.de und in den Social-Media-Kanälen 
Facebook, Instagram und YouTube.

WERBUNG
 

Medizin am Mittwoch: 
Neue Termine der 
Vortragsreihe im April
Medizinische Vorträge 
in den Rems-Murr-
Kliniken Winnenden 
und Schorndorf / Gynä-
kologische Tumore, Rückenschmerzen, moderne Krebstherapien
Winnenden/Schorndorf. In den medizinischen Abendvorträgen 
geht es im April um die Diagnose und Behandlung gynäkologi-
scher Tumore, um das Volksleiden Rückenschmerz und neue 
Krebsbehandlungen. Die Gesundheitsexperten der Rems-Murr-
Kliniken geben einen allgemeinverständlichen Überblick über 
das jeweilige Krankheitsbild und informieren über Früherken-
nung, Diagnosestellung und Therapiemöglichkeiten. 
Die Vorträge finden immer mittwochs um 17:00 Uhr am 
Standort Winnenden oder Schorndorf statt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Der Eintritt ist frei. 

„Von Eierstock- bis Gebärmutterhalskrebs: Prävention, 
Früherkennung und Behandlung“ – Vortrag am 3. April um 
17:00 Uhr, Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Brustkrebs ist die häufigste und bekannteste Krebserkrankung 
bei Frauen. Doch neben der weiblichen Brust können Tumore 
auch an den Geschlechtsorganen entstehen. Nach der Gebär-
mutter sind die Eierstöcke häufig betroffen, gefolgt von  
Vulva- und Vaginalkrebs. Während sich Gebärmutterhalskrebs 
früh erkennen lässt, gibt es für die anderen Krebserkrankungen 
keine zuverlässige Methode der Früherkennung. Umso 
entscheidender ist es, auf mögliche Warnzeichen zu achten. 
Welche das genau sind und welcher Tumor wie behandelt wird, 
erklärt Dr. med. Jens Haßfeld, Leitender Oberarzt für Gynäko-
logie und Geburtshilfe an der Rems-Murr-Klinik Schorndorf, in 
seinem Vortrag.

„Dem Rückenschmerz Paroli bieten: Ursachen erkennen und 
wirksam behandeln“ – Vortrag am 10. April um 17:00 Uhr, 
Rems-Murr-Klinik Schorndorf
Fast jeder Mensch kennt sie: Rückenschmerzen. Sie zählen zu den 
häufigsten Gründen für einen Arztbesuch. Doch kein Rücken-
schmerz gleicht dem anderen. Mal stecken Verschleiß oder eine 
Verletzung, mal eine Entzündung oder etwas ganz Anderes 
dahinter. Damit zur richtigen Ursache die passende Lösung 
gefunden werden kann, gilt es, Beschwerden individuell zu 
betrachten. Dr. med. Frank Balz, Leitender Oberarzt Unfallchir-
urgie und Orthopädie und Koordinator des ausgezeichneten 
Wirbelsäulenspezialzentrums an der Rems-Murr-Klinik Schorndorf, 
zeigt in seinem Vortrag mögliche Ursachen von Rückenschmerz 
auf, welche Behandlungswege infrage kommen und wann eine 
Operation sinnvoll ist.

„Fortschritte bei der Krebsbehandlung: Vorfahrt für gezielte 
Therapie und Immuntherapie“ – Vortrag am 17. April um 
17:00 Uhr, Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Inzwischen zeichnen sich die meisten Krebstherapien durch ihren 
individuellen Zuschnitt aus. Gerade Verfahren, die im Kampf 
gegen den Krebs, das körpereigene Immunsystem nutzen, sind 
auf dem Vormarsch. Anders als bei klassischen Behandlungen 
wird die Immunabwehr so programmiert, dass Krebszellen erkannt 
und gezielt angegriffen werden. Weiterhin wichtig für eine indi-
vidualisierte Therapie sind zielgerichtete Medikamente, mit 
denen Tumorzellen ganz präzise behandelt werden können. Prof. 
Dr. Markus Schaich, Chefarzt Hämatologie, Onkologie und Pallia-
tivmedizin sowie Leiter des Onkologischen Zentrums, gibt in 
seinem Vortrag einen Einblick in neue Behandlungsformen und 
erläutert, für wen diese Verfahren geeignet sind. 
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THEORIE - INTENSIVKURS
PFINGSTFERIEN
START: 21.05.2024, ab 10 UHR

Ostern - das höchste Fest der Christenheit
Am Gründonnerstag nahm Jesus das letzte Abendmahl mit 
seinen Jüngern. Er wurde noch am selben Tag verraten und 
verhaftet. Karfreitag ist der Tag an dem Jesus gekreuzigt 
wurde. Ostersonntag ist der Tag an dem Jesus von den 
Toten auferstanden ist. In der Osternacht fängt die Oster-
zeit an, die nun 50 Tage bis Pfingsten dauern wird. Mit 
der Auferstehung am Ostermontag beginnt das Leben neu.
Ein Fest mit vielen Traditionen
Überlieferte Frühlingsfeste: Mit Ritua-
len baten die Menschen die Götter 
um gutes Wetter für eine reiche Ernte.
Jüdisches Pessachfest: Gefeiert wird 
der Auszug des jüdichen Volkes aus 
Ägypten und das Ende der Sklaverei.
Christliches Osterfest: Erinnerung an 
die Auferstehung Jesu Christi von den 
Toten
Übrigens: Das Ei ist das Zeichen der 
Auferstehung.

Sommerzeitbeginn - am letzten Sonntag im März
Psychologen und Mediziner haben negative Auswirkungen der 
Zeitumstellung festgestellt, da sich die Anpassung des chronobiologi-
schen Rhythmus des Organismus als problematisch herausgestellt hat. 
Besonders Menschen mit Schlafstörungen oder organischen Erkran-
kungen haben hier offenbar größere Schwierigkeiten.  

Eselsbrücke
Zum Beginn der Sommerzeit stellt man die Möbel VOR das Haus, zum Ende der Sommerzeit stellt man sie ZURÜCK.
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Terminvereinbarung unter

In Kirchberg an der Murr


